
SAMSTAG, 29. MAI 2004 VOLKS 
BLATT SPORT USV ZU GAST IN BAZENHEID 

TRIESEN MUSS GEWINNEN 2 2  

FUSSBALL-TERMINE 
AuN/Abstiees-Barraße 
Ncuchälcl Xamax - Vaduz Sa 16.05 
Vaduz - Neuehütel Xamax Mo 14.15 

Nalionallica A Frauen 
FC Bern - RuggelMJecIUenstein Sa 17.30 

2. Lfcu Interre&lonal 
Bazenheid - Eschen/Mauren Sa 17.00 

2. Liga 
FC Bal/.crs spielfrei 

3. URB 
Eschen/Mauren - AS Seintiila . ' Mo 16.00 
Mömlingen - Schaan Mo 16.00 
Triesen - Walensladt Mo 16.00 

4. Llca 
Untcrvaz - Ruggcll b Sa 16.00 
Schaan Azzurri - Ruggcll a Mo 16.00 

S.IJca 
Schaan - Vaduz Mo 14.00 
Eschcn/Mauron (Gr. 2) - Triesen Sa 17.00 
Flums - Eschcn/Mauicn (Gr. 3) Mo 16.00 
Diepoldsau - Triesenberg Sa 15.00 
Schaan - Ruggcll a Mo 16.00 
Untcrvaz - Ruggcll b Sa 16.00 

Junioren A 
Rotmonten - Schaan/Vaduz Mo 12.00 
Team Glamcrland - Bal/.crs Mo 17.00 

Junioren D 
Widnau - Balzcrs Sa 15.00 
Schlucin - Ruggcll Sa 17.00 
Ruggcll - Bal/crs Mo 19.00 

Junlorinncn 
Ruggcll - Wcinfcldcn Sa 13.00 

Junioren C 
Triesenberg - Eschen/Mauren (Gr. 2) Sa 14.00 
Rhcincck - Eschen/Mnurcn (Gr. 4) . Sa 17.00 
Allstültcn - Balzcrs Sa 14.00 
Schlucin llanz - Schaan Sa 14.00 
USV/Ruggctl - St. Margrcthcn Sa 13.00 

Junioren D .  
Mcls b - Vaduz h 
Rcbstcin - Eschen/Mauren 
Flums a - Bal/crs a 
Bal/crs c - Trilbbach b 
Rcbslcin - Schaan (D9) 
Schaan (D7) - Haag 
Ruggcll - Staad 

Junioren E und F 

Sa 14.00 
Sa 13.00 
Sa 12.00 
Sa 13.00 
Sa 11.30 
Sa 14.00 
Sa 14.00 

8. Pfingsttumicr in Balten Mo ab 10.00 

FUSSBALL 
1 1 2.1.lca IntiTreclonal | 

1. FC Herisau 21 49:20 47 ' 
2. SC Brühl . 21 48:25 45 . 
3. FC Bazenheid 21 53:31 ' 40 • 
4. FC Bulach 21 43:26 39 ' 
5. FC Wintenhur U2I 22 48:34 39 * 
6. FC Amriswil ' 2? 47:27 38 
7. USV KschcnAfuuren 21 44:33 31 
8. FC Beringen 21 30:33 • 25 : 
9. FC Elfretikon 22 36:50 25 •; 

10. FC Landquart-Hcrrschaft . T> 25:37 24 ' 
I I .  FC Wittenbach 22 39:57 :o i 
12. FC Glums 21 14:62 8 . 
13. FC St. Margrcthen 22 18:5') 8 | 

2. l.lRa 
1. FC Balzcrs 34:17 44 ' 
2. FC Abstatten 37:17 36 
3. FC Schmerikim 26:24 36 i 
4. FC Widnau 43:20 34 • 
5. FC Rappcrswil-Jona 2 30:24 29 •' 
6. FC Rebslein 2(1 30:30 27 . 
7. FC Bad Raga/ 34:34 26  ; 

8. FC Ems 20 22:32 23 
9. FC Mcls 17:26 11 

10. FC Riithi 20 20:32 • 19  1 

I I .  FC U/nach 20 24:40 18 . 
12. FC Flums 23:44 . 13 : 

3.1.icu Gruppe 2 
FC Buchs - FC Triesenberg 2:0(1:0) : 

1. FCGrabs 21 61:27 46 1 
2. FC Eschenbach a 21 40:30 39 ä 
3. FC Triesen 21 47:26 37 ; 
4. FC Buchs 22 50:35 37 ' 
5. FC Niederurnen 2| 51:24 34 ; 
6. FCTriescnberR 22 42:41 30 
7. FC Walensladt 21 50:41 27 ; 
8. FCGams 21 34:40 25 
'). FC Weesen 21 28:44 24 ' 

10. FCNafels 21 26:48 .20 
I I .  FC Triibbach 21 29:47 19 
12. FC Rappcrswil-Jona 21 23:78 12 

3. I.lca Gruppe 3 
1. FC Mömlingen 21 53:34 45 ! 
2. FC Diepoldsau 21 66:25 44 1 
3. FC Staad 21 62:32 4i ; 
4. FC Rhcincck 21 44:30 39 • 
5. FC Schaan 21 31:33 29 • 
6. FC Rnrschach 21 39:43 29 
7. FC Rnmanshnrn 21 31:36 28 r 
8. USV Eschcn/Maurcn 21 .34:42 27 ; 
y. FC Stcinach 21 35:45 22 \ 

10. FC Au-Hccrbnigg 21 32:51 22 
11. FC Heiden 21 ' 33:58 18 » 
12. AS Seintiila 21 27:58 13 : 

Mit guter Moral 
Der USV Eschen-Mauren heute beim Spitzenclub FC Bazenheid zu Gast 

ESCHEN - Beim USV tollt sich 
bereits im siebten Meister
schaftsspiel jedes Wochenende 
die fast gleiche Frage: Hält der 
Nimbus der Ungeschlagenheit, 
welcher die Mannschaft um den 
Erfolgstrainer Thomas VUehrle 
umgibt, weiterhin an? 

« Herbert Oehrl 

Nach den Worten des USV-Coa-
chcs w i l l  das Team die gute Serie, 
auch heute Samstag in Bazenheid, 
fortsetzen. «Die Stimmung in der 
Mannschaft ist nach wie vor top, es 
passt alles und die Burschen sind 
hoch motiviert, auch wenn nach 
vorne nichts mehr läuft und der 
Gruppensieg entweder an Herisau 
oder an den SC Brühl SG gehen 
wird.» Normalerweise ist es nicht 
alltäglich, dass eine Mannschaft, 
welche in beide Richtungen keine 
Ambitionen mehr vorfindet, sich so 
stark fi ir den Verein einsetzt, wie es 
der Truppe um Thomas Wehrle im
mer wieder gelingt. Einen wichtigen 
Aspekt sieht der Trainer im guten 
Charakter der einzelnen Spieler, ei
nen weiteren, dass die Mannschaft 
sich im guten Mittelfeld behaupten 
wil l .  

Gegen starkes Bazenheid 
Der heutige Gegner auf Platz , 

drei, Bazenheid, zählt mit zu den 
stärksten Teams in dieser 2.-Liga-
Interregionalgruppe (Ost). Die Tog-
genburger verzeichnen einen ähn
lich guten Lauf im Frühjahr wie der 

USV. Zudem liegen sie mit 53 ge
schossenen Toren noch vor He
risau, Brühl oder Wihterthur. Im Ver
gleich dazu der USV: Er erzielte in 
21 Spielen 44 Treffer, wobei eigent
lich die Verteidigung als Prunkstück 
des Teams von Anfang an gegolten 
hat. Dass sich der USV-Sturm so po
sitiv entwickelt hat, ist sicherlich 
auch dem neuen Stürmer SamirGar-
ci von Lustenau zu verdanken. 

USV mit positiver Stimmung 
Nach den Worten von Wehrle wi l l  

man die positive Stimmung im Team 
auch als zusätzliche «Waffe» gegen 
Bazenheid einsetzen. «Wir streben 
deshalb auch ein positives Resultat 
an. Wenn alles so gut läuft wie bis an-
liin, liegt durchaus auch ein Sieg drin. 
Wir müssen an die kämpferische und 
spielerische Leistung der 2. Halbzeit 
gegen Efiretikon vom letzten Sonn
tag anknüpfen und die Chancen ver
werten. dann können wir auch in Ba
zenheid bestehen.» 

Garci weiter beim USV? 
Erfreulich für die Moral der Trup

pe ist sicherlich auch die Tatsache, 
dass die meisten Spieler beim USV 
bleiben wollen, so dass der USV un
ter dem neuen Trainer Dobler mit ei
nem starken Team in die Meister
schaft ziehen wird. Auch die Chan
cen, den Topstürmer Samir Garci 
beim USV zu halten sind laut Aus
kunft von Wehrle «in den letzten Ta
gen deutlich gestiegen». 

Anstoss: Sportplatz Bazenheid, 
Samstag, 17.00 Uhr. 

Im Hinspiel setzte sich der FC Bazenheid im Spartpark gegen den USV 
Eschen-Mauren mit 2:0 durch. 

Bemüht, aber glücklos 
Triesenberg unterliegt Buchs mit  0:2 (0:1) 

BUCHS - Der FC Triesenberg 
verabschiedet sich ohne Er
folgserlebnis in die Sommer
pause. In Buchs verloren die 
Abel-Schützljnge mit 0:2. 

• Oliver Beck 

Sieben Minuten waren gespielt, als 
erstmals ein Schuss mit der Desti
nation gegnerisches Gehäuse abge
geben wurde. Triesenbergs Wi l l i  
war es, welcher für den kurzen Au
genblick der Gefahr verantwortlich 
zeigte. Davor und danach - zumin
dest bis zur 17. Minute - spielte 
sich wenig in den beiden Strafräu
men ab. In besagter 17. Spielminute 
fiel etwas überraschend, vor allem 
aber völlig unnötig das 1:0 für die 
Gastgeber. Einen viel zu zaghaft 
ausgefallenen Rilckpass schnappte 
sich ein Buchser Stürmer und häm
merte das Leder in die Maschen. 

Die Gäste - durch den Gegentref
fer und Trainer Abels lautstarke 
Anweisungen aufgerüttelt - ver
suchten in der Folge das Heft in die 
Hand zu nehmen. Zu vieles blieb 

aber Stückwerk, nach vorne fehlte 
die Durchschlagskraft. Dem PC 
Buchs gelang zwar nicht viel mehr, 
in spielerischer Hinsicht vermochte 
die Heimmannschaft aber doch in 
einigen Situationen zu überzeugen. 
Wi l l i  hatte in der 35. und 40. Minu
te noch die besten Möglichkeiten, 
aber erst brachte er seinen Fuss 
nicht mehr richtig hinter ein feines 
Zuspiel von Zeder, dann sah er sei
nen Schussversuch von der Buch
ser Abwehrreihe abgeblockt. 

Zu zaghaft im Abschluss 
Statt in der Kabine schwor Jochen 

Abel seine Schützlinge während der 
Halbzeitpause gleich auf dem satten 
Griin. auf die zweiten 45 Minuten 
ein. Und die «Berger» waren denn 
auch sichtlich um mehr Fluss im 
Angriffsspiel bemüht. Ganz nahe 
kamen sie dem Ausgleich indes 
durch eine Standardsituation, als 
Franz Schädlers Freistoss die Latte 
streifte (50.). Der finale Pass wollte 
weiterhin keinen Abnehmer linden, 
und fast schien es, als dass sich 
die Triesenberger im Abschluss 

schlichtweg zu wenig zutrauten. 
Symptomatisch hierfür eine Szene 
aus der 73. Minute, als Willi in aus
sichtsreicher Position lieber auf 
Franz Sehüdler passte, der sich 
ebenfalls nicht zum Torscluiss 
durchringen konnte und stattdessen 
lieber mehrere Haken schlug, bis die 
Buchser den Ball aus der Gefahren
zone befördert hatten. Vier Minuten 
zuvor hatten die Gastgeber ihrerseits 
bereits auf 2:0 erhöht. Ein strammer 
Scluiss von der Strafraumgrenze 
schlug im rechten Eck ein. Torwart 
Fehr war ohne Chance. 

Zwei Pfostenschüsse in der 
Schlussviertelstunde - einer für 
Buchs (76.). der andere durch Trie
senbergs Becker nach tollem Zu
spiel vom agilen Benz (87.) - sorg
ten für die letzten Highlights in ei
ner Partie, welcher man teilweise 
anmerkte, dass es für beide Teams 
um nichts mehr geht. 

FC Buchs - FC Tricst-nbcra 2:0 (1:0) 
Sportplatz Rheinau; ca. 100 Zuschauer. 
Triescnbcrj»: Fehr; Hühler. Aemiscggcri Selc. 
Schikller (75. Sleuhle). Willi, Antic (M. Hecker). 
Ben/, Tschikuf, Heek, Zciler. 
Ton?: 17. l;0.69. 2:0. 

FCT: Sieg ist Pflicht 

FUSSBALL - Aus eigener Krall 
kann der FC Triesen die Aufstiegs
spiele nicht mehr erreichen. Nach 
der Niederlage vergangenes Wo
chenende gegen den direkten Kon
kurrenten Eschenbach ist die Elf  
von Markus Haas im. letzten Sai
sonspiel auf Schützenhilfe des 
neuntplatzierten FC Weesen ange
wiesen, der am Pfingstmontag die 
Eschenbaclier empfängt. Die Trie-
sencr müssen die Partie am Montag 
gegen Walensladt (7.) unbedingt 
gewinnen, wollen sie im Kampf um 
den Aufstieg in Liga 2 noch ein 
Wörtchen mitreden. Bei einem Sieg 
der Triesner und einem Unent
schieden des FC Eschenbach wür
de die Haas-I£if dank des besseren 
Torverhältnisses den zweiten Platz 
übernehmen. Spielbeginn ist um 16 
Uhr auf der «Blumenau». 

Für den FC Schaan und den USV 
Eschen/Mauren II geht es in der ab
schliessenden Meisterschaftsninde 
darum, die Saison anständig zu be
enden. Die Schaaner sind beim 
Leader Mömlingen zu Gast wäh
rend die Kicker des USV 
Eschen/Mauren Absteiger AS Scin-
tilla empfangen. Anpf i f f  ist jeweils 
am Montag 16 Uhr. (leni) 

Fussball-Länderspiel dälSas 

Liechtenstei n-Griechen land 
Donnerstag, 3. Juni - Rheinpark Stadion Vaduz - 20.30 Uhr 

K a r t e n v e r k a u f  Post Vaduz (Te le fon  + 4 2 3  239 63 56) und A b e n d k a s s e  L i e c h t e n s t e i n e r  F u s s b a l l v e r b a n d  


